
39. Jg.  •  Nr. 6  •  Juni 24

Living-History-Event  
in Pfullingen

BUNT wie eine WG

Präventionstag  
in Eningen

Collage: Lebendige Geschichte, www.greifenstein-projekt.de, 



2

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
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Renovierung,
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Rolf SCHAFER

Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

MARKTGEFLÜSTER
Der ultimative 
Straßen-Wahl-O-Mat
„Hosch scho gsäha? Onser Nachbare hängt am Laterna-
Maschd. Also uff em Plakat. Hosch du gwisst, dass die fir dr 
Gemeinderat kandidiert?“

„Ha jo!, Aber ehrlich gsagt ben I oifach bloß gnervt von den-
ne viele Plakat. Des braucht mer doch heitzutag gar nemme. 
Goht doch älles au iber social media!“

What a Chaos! Da mischen sich die Europagesichter mit 
denen der Kommunalwahl. Die Plakate türmen sich meter-
hoch an Laternenmasten und reihen sich endlos an Bäumen 
im Stadtgebiet. Ist das altmodische Verkehrsbehinderung oder 
passendes Mittel der Wahl zur Meinungsbildung?

War das eben die Lehrerin meines Sohnes, der Nachbar 
meiner Freundin oder der Bundeskanzler? So schnell kommt 
mein Hirn beim Betrachten der Wahlplakate im Vorbeifahren 
leider nicht mit. Manche der vorbeifliegenden Gesichter sind 
offensichtlich ganz brauchbar zur Auslebung künstlerischer 
Kreativität. Plakatverschandelung nennt sich das dann. Und ist 
strafbar. Ziemlich sehr sogar, die richterlichen Möglichkeiten 
reichen hier von Geldstrafe bis zu fünfjähriger Haftstrafe. Also 
besser auf den Text konzentrieren. Die Plakatgestalter wissen, 
dass es noch mehr Hirne wie meines gibt, deshalb wird sich in 
Sachen Text auf Schlagworte und maximal kurze Sätze konzen-
triert. Leider erschließt sich mir nicht immer, ob die Slogans 
ernst gemeint sind oder nur provozieren wollen. „Sei kein 
Arschloch!“ Macht diese Partei mit dieser Aufforderung Wer-
bung für sich oder Stimmung gegen andere Parteien?

Im Vorbeifahren springt mir noch ein Plakat mit dem Begriff 
„Hammelbraten“ ins Gesicht. Das bringt mich spontan zum 
Lachen, jetzt bin ich neugierig geworden. Leider kann ich nicht 
erkennen, von welcher Partei das stammt und so rätsle ich auf 
den nächsten Metern, welche kreativen Köpfe hier wohl dahin-
terstecken. Vielleicht eine vegane Europapartei, die versucht zu 
provozieren? Oder eine rechts orientierte Partei, die versucht 
konservative Fleisch-Esser für sich zu gewinnen? Beim Warten 
am nächsten Zebrastreifen kann ich das Plakat in Ruhe lesen: 
es ist Werbung für ein Feiertagshock, auf dem es Hammelbra-
ten gibt. Schade, ich glaube, die hätte ich gewählt!

Um all die Gesichter und Slogans auf einen Blick zu begrei-
fen, muss man sich schon gut auskennen im Parteiensystem, 

in den Wahlprogrammen und 
in der aktuellen politischen 
Debatte. Und ganz ehrlich: 
Diejenigen, die das tun, wis-
sen sowieso wen sie wählen. 
Für alle anderen sind die 
Plakate entweder Ärgernis 
im Straßenverkehr oder will-
kommene bunte Bespaßung 
während der Ampel-Rot-Pha-
se. So tragen die Plakate 
unbeabsichtigt sogar zu mehr 
Verkehrssicherheit bei: durch 
die bunte Ablenkung wird 
vielleicht der ein oder andere 
gewohnheitsmäßige Griff zum 
Handy vermieden. Und für 
noch etwas sind die Dinger 
gut: es sollte jetzt wirklich 
Jeder mitbekommen haben, 
dass am 9. Juni Europa- und 
Kommunalwahl ist.

Es grüßt,
Urschel, die Marktfrau

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

Griesstraße 12, Pfullingen
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Ein Sommernachtstraum
(pr) Die Schülerinnen und Schüler des Friedrich-Schiller-Gym-
nasiums in Pfullingen führen am Mittwoch, den 12. Juni und am 
Donnerstag, den 13. Juni jeweils um 19.00 Uhr die Komödie von 
William Shakespeare ein Sommernachtstraum auf. Beteiligt sind 
Solisten, Chor und Orchester des FSG.

Die Aufführung ist in den Pfullinger Hallen, der Eintritt ist frei.

Show im Bikepark
(pr) Der Mountainbike Club in Pfullingen lädt alle Interessierten 
zu einer Show in seinen neu gestalteten Bikepark ein. Das Fest 
beginnt am 22. Juni um 11.00 Uhr im Bikepark mit freiem Show 
Fahren und goodies for tricks. Außerdem haben die Biker eine 
Aftershowparty mit DJ organisiert, auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Der Pfullinger Bikepark befindet sich oberhalb der Gasstätte 
"Markos Kuzina" in der Nähe der Theodor Fischer Straße.
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KuK überreicht 20.000 Euro 
für die Klosterkirche

(StP) 20.000 Euro für die Pfullinger Klosterkirche – die-se über-
wältigend gute Nachricht bekam Bürgermeister Stefan Wörner 
diese Woche schwarz auf hellrot in Scheckform über-reicht. Die 
Überbringer kamen vom Förderverein Kulturhaus Klosterkirche 
(KuK) mit Margrit Vollmer-Herrmann, Krystyna Mürdter und Bet-
tina Bamberg sowie mit Bernd Schwab von der Kreissparkasse. 
Über deren WirWunder-Plattform waren die Spenden gesammelt 
und auf den glatten Betrag gerundet worden. Stefan Wörner nutzte 
die Gelegenheit, allen Beteiligten für die Gelder zu danken, die nun 
insbesondere für den Brandschutz und das Beleuchtungskonzept 
im Kulturhaus Klosterkirche eingesetzt werden sollen.
Bild: v.l.n.r.: BM Stefan Wörner, Bernd Schwab, Margrit Vollmer-
Herrmann, Bettina Bamberg, Krystyna Mürdter Wanderung 

in Passy
(pr) Das Partnerschaftskomi-
tee Passy-Pfullingen plant in 
diesem Jahr seine Wanderbe-
gegnung vom 23.08. – 26.08. 

Für alle Interessierten wur-
de wieder ein ansprechendes 
Programm ausgearbeitet.

Nach frühem Start in Pfullin-
gen gegen 7.00 Uhr, treffen die 
TeilnehmerInnen gegen 14.00 
Uhr in Passy ein und steigen 
auf zum Chalet Refuge de Platé, 
wo übernachtet wird. (Anstieg 
ca. 800 Höhenmeter, einfache 
Berghütte auf 2032 m).

An den beiden Folgetagen 
durchqueren die Wanderer 
die Fiz-Bergkette, die Passy 
dominiert. Dabei werden bis zu 
1000 Höhenmeter in Auf- und 
Abstieg auf Bergwegen zurück-
gelegt. Der höchste Punkt der 
Wanderung wird auf ca. 2600 
m liegen. Die Übernachtung 
erfolgt in der Alfred-Wills-Hüt-
te. Am Sonntagabend ist dann 
noch eine Übernachtung im Tal 
geplant bevor am Montag der 
Heimweg in Fahrgemeinschaf-
ten nach Pfullingen angetreten 
wird.

Das Partnerschaftskomitee 
braucht die verbindliche An-
meldung bis zum 01.07.2024

Weitere Informationen: 
info@partnerschaft-passy-
pfullingen.de oder bei Dr. Martin 
Braun, Lindenplatz 2, 72793 
Pfullingen.

1. Berg-Beach-Cup - 
Pfullinger Volleyballer mit neuem Sponsor 
(rp) Es ist gerade einmal ein 
knappes Jahr her, da feierten die 
Volleyballer des VfL Pfullingen 
im Schlosshof mit einem rau-
schenden Fest ihr 50-jähriges 
Bestehen und gleichzeitig 25 
Jahre Beachvolleyball, da gibt 
es 2024 erneut ein Highlight 
zu verzeichnen. Die Abteilung 
trennte sich von Hauptspon-
sor Rothaus, blieb jedoch dem 
Gerstensaft treu und konnte die 
Bergbrauerei bei Ehingen als 
neuen Namensgeber gewinnen. 
Zudem wurde erstmals der 
komplette Sand ausgetauscht und die Felder präsentieren sich 
jetzt wie auf Hochglanzprospekten der Nord- oder Ostsee.

Auch das Format erfuhr eine Überarbeitung. Da zuletzt immer 
weniger Frauenteams den Weg ins Schönbergbad fanden, gibt es 

Singer-Songwriter-Contest
(pr) Am 19. Juli findet im Festfabrikle in der Klosterstraße 63/2 
ein Singer-Songwriter Contest statt. Auch kleine Bands die eigene 
Lieder schreiben, können sich an diesem Abend präsentieren. 
Bewerbungen können direkt an die Festfabrik gehen.
Infos unter: www.festfabrik-pfullingen.de

Poetry Slam am 7. Juni 
(StP) Sechs Minuten Zeit, keine Requisiten, kein Gesang oder 
Tanz, ausschließlich Selbstgeschriebenes – so einfach wie ge-
nial sind die Regeln des „Modernen Dichterwettstreits“. Was die 
Künstlerinnen und Künstler daraus machen, führt regelmäßig zu 
Begeisterungsstürmen. Einst ein Nischenformat in schummrigen 
Kneipen, füllt Poetry Slam heute Theatersäle und Festhallen und 
fungiert als Nachwuchsschmiede für eine neue Generation von 
Poeten, Kabarettistinnen und Comedians. Vorgetragen werden 

Texte von regionalen Künstlerinnen und Künstler – am Freitag-
abend, 7. Juni, um 19:30 Uhr beginnt der Poetry Slam in der 
Pfullinger Stadtbücherei.

Moderator Hank M. Flemming, Sächsischer Landesmeister im 
Poetry Slam, lädt im Auftrag von i`Kuh, Stadtbücherei Pfullingen, 
Pro Juventa und vhs Pfullingen renommierte Profi-Slammer und 
Bühnenneulinge ein. Wer gewinnt, entscheidet allein das Publikum. 
Der Poetry Slam ist kostenfrei. 

Sie möchten selbst als Slammer auftreten?
Dann melden Sie sich bitte bei Elias Huisl in der Stadtbücherei 
Pfullingen. Wir bitten um eine Anmeldung bis spätestens 4. Juni. 
Mehr Infos unter www.stadtbuecherei.pfullingen.de
(Foto: Hank M Flemming (c)JonasSamsonFotos

dieses Jahr eine neue Kategorie, 
Mixed 2:2, im Anschluss an das 
Freizeitturnier. Mal schauen, 
wie dieses Format ankommt. 
Daneben findet natürlich das 
traditionelle Freizeitturnier 3:3 
(mindestens eine Frau im Team) 
am Samstag, 6.Juli ab 9.30 Uhr 
statt und das Herrenturnier 
(2:2) am Sonntag 7.Juli, eben-
falls ab 9.30 Uhr, statt. 

Anmeldungen für alle Tur-
niere sind noch möglich unter 
rolandpauckner@t-online.de. 

Balkonkraftwerke für 
Pfullinger
(pr) Balkonkraftwerke lassen sich einfach am Balkongeländer, an 
der Hauswand oder der Terrasse befestigen. Aus Sonnenlicht er-
zeugt das Solarmodul des Stecker-Solargeräts elektrischen Strom.
Wir laden Sie zum Vortrag rund um das Thema Balkonkraftwerke 
ein und informieren, wie einfach eigener Strom zu Hause erzeugt 
werden kann. Der Energieberater Konrad Saalmüller wird vor Ort 
sein, um die Änderungen des Solarpakets 1 für Balkonkraftwerke 
zu erläutern. Außerdem wird das Förderprogramm “Balkonkraft-
werke für Pfullinger” vorgestellt.
Bei der Infoveranstaltung wird es die Gelegenheit geben, indi-
viduelle Fragen aus dem interessierten Publikum zu behandeln.
Die gemeinsame Veranstaltung von CVJM Pfullingen, AK Unser 
Leben, den Stadtwerken Pfullingen und der Klimaschutzagentur 
findet am 14. Juni um 19.00 Uhr in der Wilhelm-Hauff-Realschu-
le statt. 
Infos unter: www.klimaschutz-pfullingen.de/veranstaltungen
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(BW) Genau 40 Jahre nach der Landesgartenschau in der Pomo-
logie in Reutlingen befasst sich jetzt das Heidelberger Land-
schaftsarchitekturbüro GDLA mit einer Machbarkeitsstudie zum 
Thema Bundesgartenschau Echaztal 2029. Impulsgeber für die 
Idee war Reutlingens OB Thomas Keck. Die Bürgermeister der 
Kommunen Pfullingen, Eningen, Lichtenstein, Kirchentellinsfurt 
und Wannweil haben die Idee gerne aufgegriffen, verspricht 
doch eine Bundesgartenschau bereits im Vorfeld Chancen und 
Möglichkeiten die Region zu gestalten. Das verbindende Element 
für die sechs Kommunen und einer gemeinsamen BUGA in 2039 
soll die Echaz werden. 
Zum Auftakt wurden in den vergangenen Wochen in den jeweiligen 
Gemeinden unterschiedliche Bäume gepflanzt. So beispielsweise 
in Reutlingen eine Esskastanie, in Eningen erblüht künftig ein 
amerikanischer Amberbaum, in Pfullingen die Rosskastanie und 
in Lichtenstein-Honau eine Mehlbeere.

Spielplatz auf dem Bahnhofsanger
Bürgermeister Stefan Wörner nutzt die Gelegenheit, um im An-
schluss an die Baumpflanzaktion auf dem Bahnhofsanger auch 
gleich die Pläne für einen neuen inklusiven Spielplatz vorzustellen, 
der hier entstehen soll. Gemeint ist ein Spielplatz für Kinder U3 
bis Grundschulalter mit und ohne Einschränkungen. Vorstellbar 
nach Ansicht einiger anwesender Eltern ist zum Beispiel auch 
eine Pumptrackbahn.

BUNT wie eine WG
Schülerladen, Bücherstube und 
Integrationsteam schließen sich zu 
BUNT zusammen

(StP) Gewissermaßen wächst da gerade zusammen, was zu-
sammengehört, in der Pfullinger Badstraße 3. Oder passender 
formuliert: Die Bücherstube des Bürgertreffs, der Schülerladen 
PULS und das Pfullinger Integrationsteam – drei Institutionen in der 
Stadt, die ohnehin schon gut und eng zusammenarbeiten – gehen 
jetzt auch räumlich einen Weg und beziehen gemeinsam die Fläche 
des ehemaligen Schleckers am Laiblinsplatz, wo zwischenzeitlich 
ein Pflegedienst zuhause war. 

Das Gemeinschaftsprojekt mit Vorbildcharakter trägt den 
Namen BUNT. Die Abkürzung steht für Bildung – Unterhaltung – 
Nachhaltigkeit – Treffen; die verbindenden Elemente der Partner, 
die gemeinsam mehr als „nur“ einen günstigen Verkauf für jeder-
mann bieten möchten. Hier soll ein Treffpunkt für Menschen aller 
Generationen und aller Herkünfte entstehen. Die offizielle Ein-
weihungsfeier steigt am Freitag, 21. Juni, ab 15.00 Uhr – geöffnet 
hat BUNT allerdings jetzt schon. Die Öffnungszeiten der einzelnen 
eigentlich getrennten Bereiche, sind zwar unterschiedlich aber 
immer so gewählt, dass man sich nach Möglichkeit auch gegen-
seitig vertreten kann: Die Bücherstube des Bürgertreffs verkauft 
ihre Bücher zu je 1,00 Euro immer mittwochs von 17.00 bis 19.00 
Uhr sowie freitags von 9.00 bis 11.30 Uhr. Von 13.00 bis 15.00 Uhr 
an den Montagnachmittagen bietet die AWO ihre Beratungen an. 

Gleich dreimal wöchentlich öffnet der Schülerladen PULS seine 
Türen: mittwochs von 9.00 bis 11.30 Uhr, donnerstags von 15.00 
bis 17.30 Uhr und freitags von 11.00 bis 13.30 Uhr. (Erwachsenen-
kleidung gibt es im neuen PULS nicht mehr zu kaufen.) Das Büro 
des Pfullinger Jugendreferats ist die ganze Woche über unabhängig 
von den Öffnungszeiten besetzt. Das Integrationsteam der Stadt 
nutzt die Räumlichkeiten für seine Angebote wie Nachhilfe oder 
Ehrenamtstreffen in der Regel am Donnerstagvormittag und 
Mittwoch-/Freitagnachmittag.

Die Sanierung und das Aufhübschen der Räumlichkeiten am 
Laiblinsplatz wurde größtenteils im Ehrenamt geleistet, das Be-
stücken der Bücher- und Kleiderregale sowieso - 120 Kartons 
voller Bücher waren da etwa zu verräumen. Geholfen haben dabei 
auch die Stadt und der städtische Bauhof.

"Wir haben hier einen Ort geschaffen, der wie eine große WG 
ist, barrierefrei und in Innenstadtnähe," darin sind sich alle Be-
teiligten einig. 

V.l.n.r.: Jörg Rein vom Bürgertreff, BM Stefan Wörner, Integrations-
managerin Nana Mamphoria, Jugendreferentin Julia Hildebrand 
und Schulsozialarbeiterin Regina Groth. (Fotos: MH/BW)

BUGA von allen für alle – 
Die Echaz als verbindendes Element von sechs Gemeinden

Bürgerbeteiligung ist 
wünschenswert

An der Machbarkeitsstudie 
zur BUGA können sich alle 
Bürgerinnen und Bürger be-
teiligen. „Es wäre schön, wenn 
möglichst viele Bürger und 
Bürgerinnen ihre Ideen zur Bun-
desgartenschau einbringen,“ 
so Daniel Lindemann von der 
GDLA. Zu diesem Zweck ist 
einerseits eine Fahrradtour im 
Juli geplant die von der Quel-
le der Echaz zu ihrem Ende 
führt. Andererseits stehen bei 
den neue gepflanzten Bäumen 
auch Briefkästen versehen mit 
dem QR Code für die digitale 
Nutzung aber auch mit Brief-
schlitz für analoge Eingaben, 
Anregungen und Wünschen. 
Und hier fallen Daniel Linde-
mann viele Aspekte ein, die be-
rücksichtigt werden sollten. Wie 
kann man öffentliche Räume so 
gestalten, dass sie sich nicht 
aufheizen, Stichwort Nachhal-
tigkeit und Klimaschutz. Was 
sind Lieblingsbeschäftigungen 
der Bürger und Bürgerinnen, 
wo gibt es Schwierigkeiten. Wie 
stelle ich mir mein Echaztal in 
15 Jahren vor usw. „Wir wollen 
die Vielfalt,“ so Lindemann, 
„denn Vielfalt verbindet und 
am Ende soll es eine BUGA für 
alle werden.“
Näheres unter: www.gdla/buga

In Pfullingen wurde eine Rosskastanien gepflanzt (Bild oben) 
während in Honau künftig eine Mehlbeere als Symbol für die 
angestrebte gemeinsame Bundesgartenschau erblüht. Der Brief-
kasten (rechts) sammelt die Anregungen der Bürger. (Fotos: BW)
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(SH) Der Name ist Programm: der Burgenweg des Schwäbischen 
Albvereins führt Wanderer seit vielen Jahren vorbei an sichtbaren 
alten Burgruinen. Dass der Weg auch direkt über unterirdisch ge-
legene Burgmauerreste führt, ist erst seit Kurzem bekannt. Diese 
Mauerreste und noch viel mehr werden in einem wissenschaft-
lichen Projekt genauer unter die Lupe genommen. 

Das Greifenstein-Projekt erforscht die mittelalterliche Herr-
schaft Greifensteins und die von ihr geprägte Kulturlandschaft 
im Gebiet des oberen Echaztals. Ausgegraben wurden nicht nur 
alte Burgmauern, sondern auch Alltagsgegenstände aus der Zeit 
des Mittelalters. Einige dieser Fundstücke können ab Juni in einer 
Sonderausstellung im Pfullinger Schlössle bewundert werden. 
Damit die ausgestellten mittelalterlichen Objekte nicht nur lang-
weilig in der Vitrine herumliegen, haben sich die Organisatoren 
Einiges einfallen lassen. An den ursprünglichen Fundorten und 
Grabungsstätten verweisen Schilder auf die ausgestellten Fundstü-
cke. Außerdem lassen die Organisatoren bei der mittelalterlichen 
Eröffnungsveranstaltung die Exponate in ihrem ursprünglichen 
Kontext lebendig und erlebbar werden.

Mittelalter zum Anfassen und Mitmachen
Zur Ausstellungseröffnung verwandelt sich der Pfullinger 

Schlösslepark am 15. und 16. Juni in einen mittelalterlichen 
Schauplatz. Mehr als 70 Darsteller aus ganz Deutschland und 
der Schweiz machen Geschichte erlebbar. Schuhmacher, Töp-
fer, Färber, Kettenhemdbauer, Drechsler, Färber, Musiker und 
viele mehr zeigen, wie die Menschen im Mittelalter lebten. Es 
gibt Vorführungen, Mitmachangebote und Kulinarisches. Ein 
Programm-Highlight ist das Samstag und Sonntag stattfindende 
Turnier, bei dem Ritter und einfache Kämpfer im Einsatz bestaunt 
werden können. 

Hierbei wird nicht etwa wild aufeinander losgegangen, sondern 
möglichst originalgetreu nach historischen Turnierbüchern ge-
kämpft. Viele der Akteure sind selbst Historiker und Archäologen, 
die regelmäßig in Museen auftreten und mit ihren Darstellungen 
Geschichte erlebbar machen. Dies alles auf der Basis fundierter 
wissenschaftlicher Forschungsarbeit und so detailgetreu wie 
möglich. Am Forschungsprojekt beteiligte Organisatoren des 
Events sind neben der Universität Tübingen und dem Landes-

Mittelalterliches Living-History-Event 
im Pfullinger Schlösslespark

amt für Denkmalpflege mehrere Städte und Gemeinden, örtliche 
Geschichts- und Kulturvereine und viele ehrenamtliche Helfer. 
Darüber freut sich Projektleiter Dr. Michael Kienzle besonders: 
„Ohne die ehrenamtlichen Helfer wäre ein Living-History-Event 
in diesem Format nicht möglich. Die Veranstaltung ist nicht 
kommerziell, die Eintrittsgelder werden allesamt für die weitere 
Forschungsarbeit verwendet.“

Adliger Alltag und Schach spielende Ritter
Die im Pfullinger Schlössle ausgestellten Fundstücke stammen 
von den Ausgrabungen an der Burg Stahleck, am Burgstein, 
der Klosteranlage am Brudersteig und weiteren Burgen der 
schwäbischen Alb. Neben den bereits bekannten Fundstücken 
werden auch einige spannende Neuigkeiten zu den Funden und 
Grabungen veröffentlicht. Die Exponate geben Einblick in den 
mittelalterlichen Alltag auf den Burgen. Bebilderungen, ein Hör-
spiel und Geschichten lassen die Besucher in den mittelalterlichen 
Burgenalltag eintauchen. Zu sehen sein werden zum Beispiel eine 
Schach-Springerfigur aus dem 12. Jahrhundert. 

Wie funktioniert Archäologie und woher wissen wir, wie die 
Menschen im Mittelalter gelebt haben? Auch das soll durch die 
Ausstellung anschaulich vermittelt werden.

Lernen aus der Vergangenheit
Bei aller Begeisterung für Vergangenes stellt sich doch für viele 
die Frage nach der Sinnhaftigkeit von Ausgrabungen. Der Nutzen 
archäologischer Forschung liegt für Kienzle auf der Hand: „Das 
Wissen um vergangene Alltagskulturen stärkt die regionale Identi-
tät. Wir erleben immer wieder ein großes öffentliches Interesse, das 
uns zeigt, dass diese Forschungen identitätsstiftend für die Region 
sind. Auch für den Tourismus sind sie von Bedeutung. Die hohe 
Burgendichte ist ein besonderes Merkmal der Schwäbischen Alb 
und zieht viele Menschen an. Und wir erforschen ja nicht nur die 
Burgen, sondern auch die kulturlandschaftlichen Zusammenhänge 

wie die Wasser-, Flächennut-
zung und Verkehrswege. Gerade 
in diesem Bereich können wir 
tatsächlich aus der Vergangen-
heit für die Zukunft lernen.“ Für 
alle Beteiligten Institutionen 
und Vereine steht fest: es gibt 
noch viele geschichtsträchtige 
Steine und Zusammenhänge zu 
entdecken und erforschen. Wer 
also in Zukunft beim Wandern 
auf dem Burgenweg über einen 
Stein stolpert, sollte sorgsam 
mit ihm umgehen, denn er 
könnte Teil einer noch unent-
deckten Burganlage sein.

15./16.Juni Schlösslepark 
Pfullingen: Lebendiges Mittel-
alter! Ausstellungseröffnung 
und Living-History-Event. 

15. Juni - 30. August: Aus-
gegraben! Ritter und Burgen im 
Echaztal. Sonderausstellung

Weitere Infos und Doku-
mentarfilm: www.greifenstein-
projekt.de
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PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Pfullingen
Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen Dann 
schreiben Sie uns eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen
07.06. Herr und Frau 

Büttner, Pfullingen
07.06. Inge und Walter Früh

Pfullingen
14.06. Christa und Wolfgang 

Kehrer
Pfullingen

21.06. Sigrid und Herbert 
Rempfer
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

27.05. 75J. Joachim Rau
Pfullingen

28.05. 90J. Hans Werner 
Frank
Pfullingen 

29.05. 80J. Karl Gehring
Pfullingen 

29.05. 85J. Irmgard 
Hausmann
Pfullingen 

29.05. 85J. Anna Wilhelmine 
Ochs
Pfullingen 

29.05. 70J. Dr. Bianca-
Martina Thun
Pfullingen 

30.05. 70J. Berthold Ludwig 
Weiß
Pfullingen 

31.05. 75J. Martin Nisi
Pfullingen 

31.05. 80J. Rose Pietrek
Pfullingen

01.06. 80J. Traute Nell
Pfullingen

01.06. 70J. Ali Awwad
Pfullingen

02.06. 85J. Werner Braun
Pfullingen

04.06. 80J. Dr. Albrecht 
Kaiser
Pfullingen

05.06. 85J. Martin Alfred 
Johann Rother
Pfullingen

07.06. 85J. Sigrid Hahn
Pfullingen

07.06. 70J. Werner 
Eichinger
Pfullingen

07.06. 70J. Herbert Lill
Pfullingen

08.06. 85J. Lotte Stoll-
Jakob
Pfullingen

08.06. 70J. Nourreddine El 
Arbi
Pfullingen

09.06. 80J. Manfred Werner 
Thiel
Pfullingen

09.06. 75J. Dr. Gabriele 
Hanke
Pfullingen

09.06. 70J. Ingrid Tröger
Pfullingen

10.06. 95J. Helga Hagen
Pfullingen

10.06. 75J. Christa Rau
Pfullingen

10.06. 70J. Maria Michele 
Franco in 
Digennaro
Pfullingen

10.06. 70J. Christel Vois
Pfullingen

11.06. 80J. Volker Munz
Pfullingen

11.06. 80J. Doris Burger
Pfullingen

12.06. 85J. Wilfried Rothe
Pfullingen

13.06. 75J. Christel 
Schöllhammer
Pfullingen

14.06. 75J. Marija Striga
Pfullingen

14.06. 70J. Peter Jegl
Pfullingen

15.06. 70J. Peter Kalemba
Pfullingen

17.06. 70J. Marianne Bader
Pfullingen

17.06. 70J. Vera Saleske
Pfullingen

18.06. 90J. Erika Elise Pfaff
Pfullingen

19.06. 80J. Karin Dittmann
Pfullingen

20.06. 75J. Bernhard 
Scheck
Pfullingen

21.06. 75J.	Sonja	Tičar
Pfullingen

22.06. 95J. Gisela Metzger
Pfullingen

22.06. 75J. Hildegard Kurz-
Schmidtmann
Pfullingen

22.06. 70J. Rose List
Pfullingen

26.06. 85J. Doris Müller
Pfullingen

26.06. 80J. Ursula Weingand
Pfullingen

26.06. 80J. Dr. Wolfgang 
Hoyer
Pfullingen

27.06. 70J. Friedrich Berger
Pfullingen

28.06. 90J. Rudolf Erkert
Pfullingen

28.06. 80J. Edelgard 
Westermayer
Pfullingen

28.06. 80J. Heidrun Ripple
Pfullingen

29.06. 85J. Ruth Keppler
Pfullingen

29.06. 75J. Elfriede Rein
Pfullingen

29.06. 70J. Sylvia Kienzle
Pfullingen

30.06. 75J. Milojka 
Lazarević
Pfullingen

30.06. 75J. Christiane 
Domnick
Pfullingen

30.06. 70J. Thomas Ott
Pfullingen
 

Sterbefälle
in Pfullingen
18.04. Michael Fröhlich

Große Heerstr. 37, 
Pfullingen

04.05. Sonja Geppert
Goethestr. 14, 
Pfullingen

09.05. Anneliese Meiswinkel
Herrmann Hesse Str. 
15, Pfullingen

14.05. Elenore Döderlein
Große Ziegelstr. 27, 
Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible 
Bestattungen . Falls Sie gerne 
standesamtliche Nachrichten 
veröffentlichen möchten, dann 
können sie eine Mail schicken 
an: info@pfullinger-journal.de 
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

72805 Lichtenstein
Kaiserstraße 5 
Telefon 07129/2506
info@ebinger-munz.de
www.ebinger-munz.deGuter Service

Faire Preise

Beste Beratung

ELEKTROINSTALLATION UND KUNDENDIENST FÜR HAUSGERÄTE UND TV
TELEFONANLAGEN I NETZWERKTECHNIK I SICHERHEITSTECHNIK

■ SCHNELL

■ FLEXIBEL

■ ZUVERLÄSSIG

W
örner

Raumausstattung

Sehen und 
gesehen werden?
Mit Vorhängen von uns entscheiden Sie selbst, wer wieviel sehen darf!

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
w w w . w o e r n e r - r a u m a u s s t a t t u n g . d e

Eheschließungen
in Lichtenstein
19.04. Viktoria Koroch und 

Waldemar Schmelzle
Alter Göbricher Weg 6, 
Pforzheim

20.04. Anna-Lena Klein 
und Marcel Ralph 
Schmutzer
Manentalstraße 2, 
Lichtenstein

27.04. Melanie Gaub und 
Jan Sanzenbacher
Im Hofacker 4/6, Korb

04.05. Rabia Atik und Ismet 
Özmen
Im Föhner 9, 
Lichtenstein

17.05. Carina Gerhard und 
Christopher Gian-
Carlo Tascarella
Schönbergstraße 90, 
Pfullingen

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein
22.06. Margarete und 

Andreas Korn
Unterhausen

22.06. Gudrun und Jakob 
Matthias Soletzki, 
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

27.05. 85J. Elfriede 
Griesinger,
Unterhausen

28.05. 80J. Bruno Euchner,
Unterhausen

10.05. 80J. Manfred 
Berthold Sattler
Unterhausen

03.06. 90J. Elfriede Steppat
Honau

03.06. 80J. Sakir Görmes
Unterhausen

04.06. 80J. Zülkar Tamcan
Unterhausen

05.06. 95J. Paula Müller
Unterhausen

09.06. 95J. Sieglinde Mayer
Unterhausen

13.06. 85J. Dieter Eidt
Honau

14.06. 85J. Ahmet Genç
Unterhausen

19.06. 85J. Wolfgang Huhn
Unterhausen

22.06. 80J. Jürgen Kühn
Unterhausen

28.06. 80J. Rudolf Ronsa
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein
15.04. Ruth Goller

geb. Glück, Ohnastetter 
Straße 6, Lichtenstein

17.04. Franz Xaver 
Marktanner
Meidelstetter Straße 
11, Trochtelfingen

22.04. Anneliese Haux
geb. Hank, Olgastraße 
5, Lichtenstein

22.04. Gerhard Willi Fritz 
Schult
Bahnhofstraße 3, 
Lichtenstein

26.04. Annastasia 
Josephine 
Moczygemba
geb. Abt, 
Kernerstraße 8, 
Lichtenstein

01.05. Martin Reinhold 
Heins
Im Rohner 6, 
Lichtenstein

04.05. Peter Paul Matthäus 
Stähle
Donauschwabenstr. 34, 
Reutlingen

05.05. Werner Walentschka
Morgensternweg 13, 
Lichtenstein

07.05. Irena Maria Jelitte
geb. Mende, 

Ohnastetter Straße 9, 
Lichtenstein

09.05. Ilse Luise Vöhringer
geb. Christner, Römer-
straße 19, Lichtenstein

10.05. Maria Luise Rukwid
geb. Reiff, Finkenweg 
4, Lichtenstein

15.05. Waltraud Rita 
Annemarie Prieler
geb. Ullrich, Schwab-
straße 12, Lichtenstein

Kontrafakturen – 
Ein etwas anderes Heimatbuch von 
Georg Tetmeyer 
(StP) Der Förderverein Kultur-
haus Klosterkirche hat den 
Pfullinger Lehrer Georg Tet-
meyer im vergangenen Jahr 
darum gebeten, anlässlich 
einer Vernissage des Fried-
rich-Schiller-Gymnasiums in 
der Stadtbücherei einen Vortrag 
zum Thema „Vom Kloster zum 
Kulturhaus. Historische Bezüge 
und Impulse für die Zukunft“ zu 
halten. Der Vortrag ist nunmehr 
Anstoß für ein ganzes Buch 
geworden. Es trägt den Titel: „Kontrafakturen. Kunst, Literatur, 
Philosophie und starke Frauen in Pfullingen. Impulse zur Eröffnung 
des neuen Kulturhauses“.

Es ist ein „Heimatbuch der etwas anderen Art“, wie der 
Autor schreibt, mit einer Mischung aus persönlicher Erfahrung, 
kulturellem Wissen und einer Leidenschaft für die Kunst. Es ist 
ein philosophischer Essay, der kaleidoskopartig zahlreiche kul-
turelle, besonders frauengeschichtliche Bezüge herstellt, von der 
Ortsgeschichte bis zum Universum. Es geht dem Autor darum, 
anzustecken mit der Begeisterung für die Kultur und das philo-
sophische Denken. 

Das Buch soll insbesondere der Jugend möglichst viele inte-
ressante und geradezu spannende Anknüpfungspunkte für die 
kulturelle Weiterentwicklung Pfullingens in der Zukunft aufzeigen. 
Das neue Kulturhaus bietet dafür jetzt die Basis. Zahlreiche Kultur-
denkmäler der Stadt werden dazu auf neue, oftmals überraschende 
Art beleuchtet. Eine Besonderheit sind zudem die vom Autor selbst 
entwickelten und in den Text eingestreuten Konzept-Kunstwerke.

Mit diesem Essay möchte Tetmeyer nicht zuletzt auch zum 
Gedenken an den Philosophen und Aufklärer Immanuel Kant 
(1724-1804) beitragen, dessen 300. Geburtstag in diesem Jahr 
begangen wird und dem unsere freiheitliche Zivilisation so viel 
Grundlegendes verdankt. 

Die Buchvorstellung mit Lesung durch den Autor findet am 
Mittwoch, 5. Juni, um 19:30 Uhr in der Stadtbücherei Pfullingen 
statt. Anschließend kann das Buch entweder in der Stadtbücherei 
Pfullingen oder bei Foto Burgemeister in Pfullingen erworben 
werden.
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Helden des Alltags: 
Schiedsrichter oder: Freude am Entscheiden

(vhs) Im Juni steht die gesamte Fußballwelt wieder Kopf: Mit der 
Europameisterschaft in Deutschland fiebert die weltweite Fange-
meinde spannenden Spielen entgegen. Es geht um Ruhm, Ehre und 
viel Geld. Bei so vielen Emotionen haben, trotz aller Fokussierung 
auf die Mannschaften und ihre Stars, wohl die Schiedsrichter mit 
am meisten zu arbeiten - und zu verlieren. Mit der modernen 
Technik können - und oftmals auch werden - selbst kleinste 
Fehlurteile von den Medien zu Tragödien und himmelschreienden 
Ungerechtigkeiten aufgebauscht. Unter diesem gewaltigen Druck 
in Bruchteilen von Sekunden richtige Entscheidungen zu treffen, 
in noch so hitzigen Situationen einen kühlen Kopf zu bewahren 
und im Vorfeld deeskalierend zu wirken - das sind nur einige der 
Kompetenzen, die ein guter Schiedsrichter mitbringen muss.

Lassen Sie sich im Rahmen eines unterhaltsam-informativen 
Vortrags die Grundregeln des Fußballspiels näher bringen, wie sich 
Spielsituationen lesen lassen und wie man auch unter widrigsten 
Bedingungen richtige Entscheidungen trifft.

Auf Einladung der Volkshochschule Pfullingen und des VfL 
Pfullingen wird Sie Knut Kircher durch einen ebenso beeindru-
ckenden wie auch erhellenden Sommerabend führen, nachdem 
Sie die Spiele vermutlich mit ganz anderen Augen sehen. Als 
ehemaliger Bundesliga-Schiedsrichter und FIFA-Referee sowie 
auch DFB-Schiedsrichter des Jahres 2012, ist wohl kaum jemand 
geeigneter als er, hier in Pfullingen das Fußballfest zu eröffnen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet am 12. Juni um 19.30 
auf dem Marktplatz auf der Bühne „Neue Mitte“ statt.

Für dieses Event ist eine Anmeldung nicht notwendig. Bei sehr 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Mensa des FSG 
statt. (Knut Kircher, pressefotoulmer)

Die Geschichte der 
Europäischen Union
(vhs) Die Europäische Union hat verschiedene interessante Phasen 
durchlaufen. Von ihrem Beginn, der sogenannten Montanunion, 
welche die Kriegsgefahr weitestgehend bannte, über die Römischen 
Verträge und weitere Stufen hat sich die heutige Gemeinschaft 
herausgebildet. Seit jeher ist die EU aber auch immer wieder 
Gegenstand von Kritik und Angriffen. Lassen Sie sich mit einem 
spannenden Vortrag über die verschiedenen Veränderungen und 
deren Gründe aufklären. So können Sie schließlich nachvollziehen, 
warum der Staatenbund so aufgestellt ist und haben damit auch 
eine Grundlage für ihre Entscheidung bei der sich anschließenden 
Europawahl.
Die Veranstaltung findet am Montag, 3. Juni um 19.30 in den 
Räumen der vhs statt, Anmeldung unter: www.vhs-pfullingen.de 
oder Tel. 07121/99230

(vhs) Das Selbstbehauptungs- und Resilienztraining für Kinder 
in der vhs Pfullingen geht im Juni in die zweite Runde. Zusätzlich 
wird ein Eltern-Workshop für mehr Leichtigkeit im Familienalltag 
angeboten. Ein Gespräch mit Kursleiterin Corinna Barbé:

Frau Barbé, Ihr Selbstbehauptungs- und Resilienztraining für 
Kinder von fünf bis acht Jahren im März/April war ausgebucht. 
Am 4. Juni beginnt nun der Kurs für Kinder von neun bis zwölf 
Jahren. Was erwartet die Kinder bei Ihnen im Training?

Corinna Barbé: Die Kinder erwartet ein buntes Programm aus 
Rollen- und Bewegungsspielen, die ihre Selbstsicherheit, Wider-
standskraft und Empathiefähigkeit stärken und ihnen zeigen, wie 
sie gelassen bzw. selbstbewusst auf Provokationen anderer reagie-
ren können. Abgerundet werden die Übungen durch Geschichten 
und geführte Fantasiereisen, die ebenfalls darauf ausgerichtet 

sind, die Kinder in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung zu fördern. 
Gemeinsam schauen wir uns 
an, was es heißt, auf die eigenen 
Gefühle zu hören, den Blick auf 
das Gute im Leben zu richten 
und für sich zu sorgen.

Neben dem Training für 
Kinder werden Sie im Juni 
freitagvormittags über die vhs 
Pfullingen auch einen Work-
shop für Eltern zum Thema 
„Leichtigkeit im Familienalltag“ 
anbieten. Wie entstand die Idee 

Achtsamkeit in der Familie
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zu diesem Kurs?

Corinna Barbé: Die Idee ent-
stand während meiner Ausbil-
dung zur Kinder-, Jugend- und 
Familiencoachin. Mein Ziel bei 
der Ausbildung war es, neben 
Gruppentrainings Kinder und 
Jugendliche auch im Einzel-
coaching bei der Bewältigung 
verschiedener Herausforderun-
gen – wie zum Beispiel Mob-
bingerfahrungen – kompetent 
begleiten zu können.

Die Inhalte der Ausbildung 
haben mir dann allerdings 
auch für mein eigenes durch-
aus turbulentes Familienleben 
wertvollen Input geliefert – ich 
bin Mutter von einer 6-jährigen 
Tochter und 4-jährigen Zwil-

lingssöhnen. Mit dem Workshop möchte ich auch anderen Eltern 
zeigen, wie sie bereits mit einfachen Techniken für mehr Harmonie 
in ihrer Familie sorgen.

Worum wird es in dem Kurs konkret gehen?
Corinna Barbé: Zu Beginn werden wir uns näher mit dem Thema 

„Achtsamkeit im Familienalltag“ beschäftigen. Neben einer kurzen 
theoretischen Einführung wird dabei die Praxis im Vordergrund 
stehen. In Stunde zwei werden wir uns ausführlich der Selbst-
fürsorge widmen. Anschließend werden wir uns anschauen, wie 
und warum Familienkonflikte entstehen und wie sie verhindert 
bzw. gelöst werden können. Zum Abschluss wird noch die Rolle 
der Familie als sicherer Hafen in Bezug auf das Thema Mobbing-
prävention beleuchtet.

Zu jeder Einheit werden darüber hinaus verschiedenen Ent-
spannungsübungen vorgestellt bzw. durchgeführt, sodass der 
Workshop auch gleichzeitig als Gelegenheit zur Selbstfürsorge 
dient.
Vielen Dank für das Gespräch. 

Anmeldungen bitte über die Homepage der vhs Pfullingen. 

Gesundheitsparcours 
und Präventionstag 
(pr) Die Betreiber des Gesundheitszentrum Eningen laden - in 
Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsforum Eningen e.V. – zu 
einer Informationsveranstaltung ins Gesundheitszentrum Eningen 
(GZE), In der Raite 4 ein. Bei der Veranstaltung am Samstag, den 
08. Juni 2024 von 11.00 bis 15.00 Uhr, soll es, neben der Vorstellung 
von Gesundheitsangeboten, auch verschiedene Tests, Mitmach-
angebote und den Austausch mit Fachspezialisten vor Ort geben. 

Interessierte haben die Möglichkeit, Verschiedenes über Krank-
heitsbilder und Behandlungswege der klassischen Medizin und 
Physiotherapie zu erfahren. „Am Event interessant könnte auch 
ein Austausch mit der hausärztlichen Betreuung sein“, so Dr. med. 
Alexander Rau. An der Veranstaltung soll ein allgemeiner Gesund-
heits-Check-Up Thema sein. So legt beispielsweise das Team um 
Dr. med. Matthias Rauschenbach und Dr. Annette Braun Wert auf 
die Früherkennung von Krankheiten, wie Diabetes und mögliche 
Präventionsmaßnahmen. Neben Alltagserkrankungen werden in 
der Hausarztpraxis auch schwere Erkrankungen diagnostiziert und 
behandelt, sowie eine kontinuierliche Betreuung von chronischen 
Patienten gewährleistet. 

Über den hausärztlichen Bereich hinaus, werden die Fachärz-
tinnen der Diabetespraxis Dr. med. Barbara Klarl und Dr. med. 
Andrea Dustmann mit Team für Interessierte Labormessungen 
zur Bestimmung des spontanen „Zuckers“ anbieten. Nach einem 
Snack im Café Akademie können Teilnehmer einen erneuten 
Diabetestest machen, um ein Gespür über die Wirkung auf den 
Zuckerspiegel zu bekommen. 

Ein angrenzendes Fachthema wird auch die Erkennung und 
Vermeidung einer „Fettleber“ sein. Das Team um Dr. Sebastian 
Bremer wird die Diagnostikmöglichkeiten des neuen Leberzentrum 
in Eningen vorstellen. 

Allgemein bekannt ist, dass Bewegung und Sport die Gesundheit 
fördern oder wiederherstellen kann. Daher soll vom Kardiologie 
Team um Bereichsleitung Jana Liphardt den BesucherInnen auch 
die Möglichkeiten einer allgemeinen und kardiologischen Unter-
suchung aufgezeigt werden, um prüfen zu können, wie und in 
welchem Ausmaß eine sportliche Betätigung für sie ratsam ist.

Weiterführende Präven-
tionsmöglichkeiten, beispiels-
weise durch Reha-Sport stellt 
die Physiotherapiepraxis van 
Rossenberg vor. BesucherIn-
nen können an verschiedenen 
Stationen bei ausgewählten 
Gruppenübungen mitmachen 
oder die durch Physio- oder 
Sporttherapeuten begleiten-
den Physio-Fit Geräteübungen 
testen. 

An diesem Tag werden auch 
weitere interdisziplinäre Ko-
operationen der Spezialisten, 
wie zum Beispiel die Ansätze 
der Kopfweh-Konferenz Reut-
lingen vorgestellt. 

„Mit dem interaktiven Event, 
den Tests, Mitmachübungen, 
Informationen und dem aktiven 
Austausch mit den Spezialisten 
werden die BürgerInnen bei der 
Pflege und Wiedererlangung der 
Gesundheit und dem Wissen 
darüber unterstützt,“ so Volker 
Feyerabend, AK Gesunde Ge-
meinde Vorstand und Beirat im 
Gesundheitsforum.

Weitere Informationen: www.
Gesundheitsforum-Eningen.de



10   Standesamt Eningen unter Achalm

Hospize als 
Impulsgeber für 
eine Sorgekultur 
(AH) Allein, dass es Hospize 
gibt, erscheint wie ein Hoff-
nungsschimmer am Hori-
zont einer individualistischen 
Leistungsgesellschaft. Unsere 
Gesellschaft braucht Hospize, 
damit sie sich neu besinnen 
kann auf das, worauf es wirk-
lich ankommt, nämlich auf die 
Erkenntnis, dass jeder Mensch 
unverwechselbar und unersetz-
bar ist. Die Sorgekultur, die 
Hospize uns vorleben, erinnert 
uns neu daran, dass die Be-
deutung eines Menschen nicht 
in seiner Leistung aufgeht, son-
dern in seinem Sein begründet 
liegt. Daher kann die gesamte 
Gesellschaft viel von dieser 
Sorgekultur lernen und sollte 
sie als Modell aufgreifen für alle 
Bereiche der Gesellschaft, in 
denen die Angewiesenheit des 
Menschen nach einer Kultur der 
Sorge ruft.
Der Vortrag mit dem Medi-
zinethiker Prof. Dr. Giovanni 
Maio, findet am Mittwoch, 26. 
Juni 2024 um 19.00 Uhr in der 
Kreissparkasse Reutlingen, 
Marktplatz 6 statt

Bitte melden Sie sich für diese 
Veranstaltung bei der Kreis-
sparkasse Reutlingen an unter 
https://events.ksk-reutlingen.
de/benefizeventfrderkreisho-
spizveronika

Re-Zertifizierung zur 
Gesunden Gemeinde

Übergabe der Urkunde „Gesunde Gemeinde Plus“ durch Vertreter 
des Landkreises Reutlingen. Bild v.l.n.r.: Volker Feyerabend Co-Vor-
stand des AK Gesunde Gemeinde und Beirat des Gesundheitsforum, 
Dr. Barbara Dürr Co Vorstand des AK Gesunde Gemeinde, Leila 
Kost und Frank Havlicek vom Kreisgesundheitsamt Reutlingen und 
Eric Sindek Bürgermeister Eningen.

(AC) Erneut erhält die Gemeinde Eningen vom Landkreis Reutlingen 
die Re-Zertifizierung zur Gesunden Gemeinde Plus mit der das 
überdurchschnittliche Engagement in der Gesundheitsförderung 
wertgeschätzt wird.

Mit der Initiative ‚Gesunde Gemeinde - Gesunde Stadt‘ fördert 
der Landkreis im Rahmen der kommunalen Gesundheitskonferenz 
die Gesundheit, um die Lebensqualität in der Region zu erhalten 
und zu verbessern. Eningen war von Anfang an Modellgemeinde 
und am Projekt beteiligt. Das erste Mal wurde die Achalmgemeinde 
bereits im Jahr 2015 für ihre außergewöhnlichen Maßnahmen 
ausgezeichnet. Neu ist, da die Gemeinde bereits drei dieser 
Zertifikate erhalten und die Re-Zertifizierungen geschafft hat, 
der Titel "Gesunde Gemeinde Plus" auf den die Beteiligten alle 
sehr stolz sind.

Die Auszeichnung und das Zertifikat zur ‚Gesunden Gemein-
de Plus‘ unterstreicht, dass das Thema Gesundheit in Eningen 
strukturell verankert ist. Die Gemeinde ergreift kontinuierlich und 
eigenständig Maßnahmen, um die Gesundheit ihrer Bürgerinnen 
und Bürger vor Ort zu erhalten und zu fördern, heißt es in der 
Pressemitteilung.

Der AK Gesunde Gemeinde mit den  Vorständen Dr. Barbara 
Dürr und Volker Feyerabend bemühen sich mit den Mitgliedern 
intensiv darum, die Gesundheitsangebote vor Ort zu stärken, 
auszubauen und die Bürger im großen Netzwerk und bei den Ver-
anstaltungen zu beteiligen und regelmäßig zu informieren. Frank 
Havlicek vom Kreisgesundheitsamt erwähnte bei der Zertifikats-
übergabe: "Es wird in Untergrup-

Goldene Hochzeit
in Eningen
21.06. Elisabeth und Klaus-

Dieter Manfred 
Minke
Eningen unter Achalm

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen

05.06. Hilde und Hermann 
Albert Koch
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

01.06. 80J. Ivka Majer
Eningen

03.06. 70J. Harald Hlobil
Eningen

04.06. 70J. Manfred Rüdt
Eningen

04.06. 90J. Dora Lichter
Eningen

08.06. 80J. Karin Hipp
Eningen

10.06. 80J. Erika Höh
Eningen

10.06. 85J. Günther Jung
Eningen

12.06. 70J. Monika 
Hailfinger
Eningen

13.06. 85J. Christine Maas
Eningen

13.06. 85J. Dorothea Maria 
Duckeck
Eningen

15.06. 85J. Erika Brezing
Eningen

16.06. 80J. Brunhilde 
Lonsinger
Eningen

16.06. 85J. Gisela Götz
Eningen

16.06. 95J. Irene Hummel
Eningen

17.06. 75J. Marieluise 
Barbara Bantel-
Fahrbach
Eningen

17.06. 85J. Irene Ulbricht
Eningen

20.06. 75J. Eckhard Stähr
Eningen

22.06. 85J. Herbert Hubbes
Eningen

23.06. 70J. Heidrun Erika 
Bäuerle
Eningen

25.06. 70J. Ursula Inge 
Hägele
Eningen

26.06. 80J. Teresa De Martis
Eningen

26.06. 85J. Roland Hermann 
Fink
Eningen

28.06. 75J. Dr. Eckhard 
Letsch
Eningen

29.06. 70J. Edith Christine 
Engel
Eningen

30.06. 70J. Jose Pedro 
Coutinho 
Nogueira
Eningen

30.06. 80J. Karin Gisela 
Trapp
Eningen

30.06. 90J. Willy Walter Faiß
Eningen

Sterbefälle
in Eningen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

ZU JEDER ZEIT 
PERSÖNLICH 

FÜR SIE DA

wir leisten Ihnen 
Beistand – 

auch morgen.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

pen zu Themen wie Demenz, 
Bewegung, Kopfschmerzen, 
Adipositas, Gesundheitsbera-
tung für Migranten und vielem 
mehr gearbeitet."

Im Arbeitskreis sind Ver-
eine, Organisationen, Firmen, 
Therapeuten und Praxen die 
die Gemeindeverwaltung und 
die Bürger unterstützen. 

Weitere Infos: www.ForumGe-
sundeGemeinde.de
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FÜR EIN ZUHAUSE
MIT STIL

WANDVERKLEIDUNG

www.dachdecker-eberhardt.de
Dieselstraße 8  |  72805 Lichtenstein  |  Tel. 07129 922765 

Leut, viele von Euch werdet sich sicher 
fragen, ob der Leibssle grad jetzt 

auch auf Europa guggt oder sich 
bloß ums kommunale Wohl 

schert. Da muss ich Euch gleich 
entgegnen: Jawoll! Und zwar 
beides.

Der Schlotterbeck zum 
Beispiel. Was hat der sich 
aufgregt, als sie vor
15 Jahr die Glühbirn abgs-
chafft hend. Aber ich sag zu 
ihm: Überleg mal, Schlot-

terbeck! Was hemmier schon 
Ende der Nuller-Jahre für 

riesige Probleme ghabt mit der 
Umwelt. Überall war sie in Gefahr. 

Vor allem in Westeuropa. Luftver-
schmutzung, Treibhaus, sogar a bissle 

CO2 war damals scho im Gspräch. Und sie 
hend überlegt und getan, was können mir machen? 

Schluss mit der Schwerindustrie? Weg mit de Kohlekraftwerk? 
Flugverbote? Autos verschrotten? Wo fang mer an? Gottseidank 
hat unser damaliger Umweltminister die rettende Idee ghet: Weg 
mit der Glühbirn! Puh! Des war höchste Eisenbahn. Ich weiß nicht, 
wie die Sach sonsch ausgangen wär. Und glei hat der deutsche 
Weg für ganz Europa gegolten. Sehr schön und so treffend hat des 
damals der Sprecher von de Grünen im Europaparlament zam-
mengefasst: "Das Ende der Glühbirn ist ein Lichtblick!" Wunderbar!

Also grad des Europaparlament. Die hend scho großartige 
Vorschläg zum Wohl von Europa eingebracht: Krümmung der 
Gurke, Dicke der Banane, Verordnung zur Länge der Schnuller-
kette bei Kleinkindern, Atmungsaktivität von Spülhandschuhen 
und Topflappen, Wasserhöchstdurchlaufmenge bei Duschköpfen, 
Leitfähigkeit von Honig (Beispiel Waldhonig: 0,8 MikroSiemens 
pro Zentimeter!) undsoweiter undsofort. Subber! Wenn des Parla-
ment auch nicht alles durchbringt, weil sie die Kommission vor 
der Nas hend, Die nämlich wird wiederum nicht gwählt, sondern 
bestimmt, aber dafür kann sie ja auf diesem Weg unabhängiger 
vom Wähler entscheiden.

Des heißt aber nicht, dass unsere gewählten Vertreter im Parla-
ment den Herrgott einen guten Mann sein lassen, nein! Ersch jüngst 
hat sich wieder ein deutscher Vorschlag in Brüssel durchgsetzt, 
der die gesamte europäische Gemeinschaft sicher wieder weit 
nach vorne katapultiert: das Einwegflaschenschraubverschluss-
anbindungspflichtgesetz. Sprich: die Deckel von Plastikflaschen 
bleibet am Flaschenhals fixiert. Dass sie nicht überall rumlieget. 

Beschlusssache Verschlusssache
Des find ich eine ausgezeich-
nete Idee! Wie oft dappt mr 
barfuß auf so einen verkehrt 
herumliegenden Deckel! Wie 
oft hab ich den scho gsucht, 
damit mir die letzte Tropfen 
der leeren Flasch auf dem Weg 
zum Pfandautomat nicht mei 
ganzen Kofferraum versauen! 
Wie viele gelbe Säck reissen 
vor lauter Deckel! Da hends 
die andere Europäer um uns 
rum bisher viel leichter ghabt. 
Die haben kein Pfandsystem 
für Plastik und hend einfach 
die ganze Flaschen, auch ohne 
Deckel, weggschmissen. Jetzt 
geht des nur noch mit.

Ich seh bis jetzt allerdings 
noch zwei Probleme, die mer 
in Griff kriegen sollte: Des isch 
zum einen die Schwerkraft. 
Wenn du was von der Flasch in 
a Glas schütten willsch, rutscht 
der Deckel ruck, zuck nach 
unten und wirkt wie ein Torwart 
vor der Glasöffnung - zum ande-
ren kriegsch des vermaledeite 
Teil einfach nicht mehr gscheit 
auf die Flasch aufgsetzt, weil 
der blöde Plastikbendel so 
störrisch unflexibel isch.

Ich jedenfalls hab beschlos-
sen, solang diese Probleme 
noch nicht gelöst sind, wähl 
ich bloß bestimmte Flaschen 
mit Kronkorkenverschluss. 
Die werdet meistens stehend 
in einem Kasten transportiert 
und wenn nicht, kann ich mir 
trotzdem ganz sicher sein, dass 
sie bis auf den letzten Tropfen 
geleert sind.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Kunst dort erleben, wo Sie 
einst entstanden ist
Jauch-Sichten des Künstlers selbst erleben

(GeE) Schöne Aussichten gibt 
es reichlich um Eningen, doch 
sehen wir scheinbar alle das-
selbe, so nehmen wir das, was 
wir sehen, doch unterschiedlich 
wahr. Es sind die Sichtweisen 
der Aussichten, die auch in Paul 
Jauchs Zeichnungen spürbar 
werden und die uns auf seine 
zeichnerisch-malerische Ma-
nier ergreifen.

Die Gemeinde Eningen lädt 
zur öffentlichen Einweihung der 
Arbeiten des bekannten Eninger 
Zeichners Paul Jauch ein, dort, 
wo sie entstanden sind, mit 
Kunstaktion und gemeinsamer 
Lindenplatz-Hockete.

Am 7. Juni um 18.30 Uhr auf 
dem Lindenplatz in Eningen, 
Ersatztermin bei schlechtem 
Wetter: 21. Juni 2024

Das „kalte Herz“ 
Neuverfilmung von und mit WHR Schülern jetzt 
im Wilhelm Hauff Museum

(vhs/ BW) Im Rahmen eines Ferienprogramms der vhs Pfullingen 
hat eine Gruppe Kinder und Jugendlicher das Märchen „Das kalte 
Herz“ modern verfilmt. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 
Kürzlich feierte der Film seine Uraufführung. Ab sofort ist der 
Film auch im Wilhelm-Hauff-Museum in Honau zu sehen. Hier 
kann man sich zwei gemütliche Sessel schnappen und den Film in 
Ruhe genießen. „Der Film ist etwas ganz Besonderes geworden,“ 
ist Jutta Kraak, die Leiterin des Museums begeistert. Die schau-
spielerischen Leistungen der Kinder und der Einsatz der Familie 
Dietz war außerordentlich, so Kraak.

Der 45 Minuten lange Film ist das sichtbare Ergebnis aus 
dem talentCampus der von der vhs Pfullingen seit vielen Jahren 
organisiert wird.

Das Thema des Films ist anspruchsvoll, passt jedoch zum dies-
jährigen Schwerpunkt des Wilhelm-Hauff-Museums in Honau, der 
sich mit dem Märchenklassiker „Das kalte Herz“ auseinandersetzt. 

Der Film ist angesiedelt im Hier und Jetzt so ist Peter Munk 
zum Beispiel ein Schüler, der gerne Influencer wäre, doch bleibt 
die innere Botschaft erhalten – dass Geiz und Raffgier niemals 
glücklich machen. Um den Stoff den Schauspielerinnen und 
Schauspielern selbst, aber auch gleichaltrigen Kindern ab 10 
Jahren zugänglich zu machen, ist der Kunstgriff, die Handlung 
in die Jetztzeit zu verlegen, durchaus sinnvoll, betont Alexander 
Tomisch, Leiter der vhs Pfullingen. Esther-Annie Dietz, die das 
Drehbuch hierfür entwarf, würde diesen Schritt immer wieder 
so gehen: „Mit der schülergerechten Ansprache war es möglich, 
auch andere und gegenwärtige Problemlagen der Schülerinnen 
und Schüler einzubeziehen.

Themen wie Mobbing sowie der Umgang mit Medien und Kon-
sumverhalten kommen in dem Film zur Sprache, dabei wirkt der 
Film jedoch nie überladen oder gehetzt, sondern nimmt sich für 
die Entfaltung der Geschichte und auch der Charakterzeichnung 
und -entwicklung Zeit.

Neben der Möglichkeit sich den Film im Wilhelm Hauff Museum 
in Honau anzusehen, ist auch geplant ihn auf der städtischen 
Homepage von Pfullingen einzustellen. 
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo: Offenes Büro: 8.30 bis 
11.30 Uhr, Seniorengymnastik 
10.30 bis 11.30 Uhr; Mi: Offenes 
Büro: 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 
07121 514 88 97; Café Central 
14.30 bis 17 Uhr; Sprachcafé, 
15.00 bis 18.00 Uhr, Friedens-
kirche; Fahrradwerkstatt 14.30 
bis 17.00 Uhr, Robert-Bosch-
Str. 5, Fr: Offenes Büro – Info 
und Beratung 8.30 bis 11.30 
Uhr, Tel. 07121 514 88 979

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen - Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 – 
14.30 Uhr, incl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 
Nährere Infos unter: 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Leichathletik
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-Pful-
lingen.de, 18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 Uhr

Schwäb. Albverein Pfullingen
Samstags und sonntags: Uni 
Tübingen, LDA, Stadt Pfullin-
gen, Gemeinde Lichtenstein, 
Geschichtsverein Lichtenstein, 
Geschichtsverein Pfullingen
Ausstel lung im Museum 
Schlössle und Mühlenstube 
geöffnet von 14.00 - 17.00 Uhr

Schwäb. Albverein Eningen
Dienstags Discgolf, Doubles, 
Eninger Weide, ab 18.30 Uhr

Samstag
01.06. Ev. Kirchengemeinde

Samstag-Treff, Mag-
dalenenkirche, Beginn: 
15.00 Uhr

01. - Schwäb. Albverein
02.06. Mittwochsträppler: 

Ausfahrt zur Burg
Derneck

Sonntag
02.06. Ev. Kirchengemeinde

Tages-Wanderung „Per 
Pedes“, Treffpunkt 
Pfullinger Hallen, Be-
ginn: 09.00 Uhr

02.06. Obst- und 
Gartenbauverein 
Frühjahrswanderung 
– Runde von Kappis-
häusern mit Einkehr 
im Besen, Treffpunkt 
Pfullinger Hallen, Be-
ginn: 11.00 Uhr

02.06. Geschichtsverein
Öffnung Villa Laiblin, 
14.00 - 17.00 Uhr

02.06. Neske-Bibliothek
Neske-Bibliothek ge-
öffnet, Beginn: 14.00 
- 17.00 Uhr

02.06. Förderverein 
Eninger Kunstwege 
/ Heimat- und 
Geschichtsverein
Öffnungssonntag 
der Museen, „HAP 
Grieshaber - Rettet 
die Wachholderalb“, 
HAP-Grieshaber-Halle, 
Sonderausstellung 
Puppenstuben, 

Heimatmuseum, Be-
ginn: 14.00-17.00 Uhr

Montag
03.06. Bürgertreff 

Rentenberatung. Bitte 
um Anmeldung Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

03.06. vhs
Die Geschichte der 
Europäischen Union, 
Matthias Hofmann, 
Beginn: 19.30 Uhr

03.06. Kath. 
Kirchengemeinde 
Familienkreis I „Rede-
zeit“, Gemeindehaus, 
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag
04.06. Ev. Kirchengemeinde

Öffentliches Treffen der 
Gemeindeausschüsse 
Bezirk Nord und West, 
Paul-Gerhard-Haus, 
Beginn: 19.30 Uhr

04.06. Kath. 
Kirchengemeinde 
Kirchengemeinderats-
sitzung, Gemeinde-
haus, Beginn: 
19.30 Uhr

04.06. Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

Mittwoch
05.06. Stadtbücherei

Robo-Kids: Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren (OzobotBits), 
Beginn: 15.30 Uhr

Wenn Marder fremde 
Duftmarken riechen
Schäden an Autos gehen in die Millionen

(pr)  500 Euro.  – Soviel kostet durchschnittlich laut Angaben der 
Versicherungswirtschaft die Behebung von Bissschäden durch 
Marder an Autos. Besonders im April und Mai sind die hunde-
artigen Raubtiere aktiv und zerbeißen vornehmlich im warmen 
Motorraum alle möglichen Schlauch- und Elektroummantelungen, 
wenn sie die Duftmarken rivalisierender Artgenossen erschnüffeln. 
Da Automobile gemeinhin bewegt werden, ist die Gefahr groß, dass 
Duftmarken eines Tieres in einem fremden Revier auftauchen und 
zu besagten Beißattacken führen.

Das kommt im Jahr rund 200.000 Mal vor und kostet die 
Kfz-Versicherungen rund 100 Millionen Euro. „Ersatz von der Ver-
sicherung gibt es nur, wenn man einen Voll- oder Teilkaskoschutz 
vereinbart hat“, informiert Matthias Gaiser, Vorsitzender des 
Bezirks Reutlingen im Bundesverband Deutscher Versicherungs-
kaufleute (BVK). „Wichtig ist auch, dass Folgeschäden durch Beiß-
attacken mitversichert ist. Schließlich ziehen defekte Leitungen 
häufig den Verlust von viel wertvolleren Aggregaten wie z. B. die 
Kühlsteuerung von Motoren nach sich.“

Kfz-Halter können ihr Auto prophylaktisch durch Versprühen 
von speziellen Sprays im Motorraum schützen. Eine professionelle 
Motorenreinigung hilft aber in der Regel besser. Auch die Installa-
tion eines engmaschigen Drahtes an der Motorenunterseite kann 
die Marder abhalten. Sie sollte jedoch fachgerecht angebracht sein, 
damit sie sich nicht bei voller Fahrt verabschiedet und andere Ver-
kehrsteilnehmer gefährdet. Auch eine akustische Abschreckung 
durch unangenehme Ultraschallwellen kann wirksam sein. Diese 
Töne sind für Menschen nicht hörbar, jedoch für Marder.

Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de
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Bei K    merm
hilft die 
  Nummer

u

05.06. Stadtbücherei
Kontrafakturen: 
Buchvorstellung mit 
Georg Tetmeyer, 
Beginn: 19.30 Uhr

05.06. Engagiert in Eningen
Näh-Café, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

05.06. TV Eningen Tennis
Clubabend mit Bewir-
tung, ab 18.00 Uhr

05.06. Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe, Wal-
traut Bley, Frühstücks-
treff, 88 236

Donnerstag
06.06. Siedler, Eigenheimer 

u. Kleingärtner 
Donnerstagstreff im 
Vereinsheim (ab 15 
Uhr), kein Kuchenver-
kauf, Beginn: 15.00 Uhr

06.06. Schwäb. Albverein
Feirobadgleif, 
Beginn: 18.00 Uhr

06.06. Stadtbücherei Pful-
lingen / Integra-
tionsmanagement /
Stadt
Offener Spiele-Treff 
für jung & alt, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

06.06. AK Asyl Eningen
Asyl-Café und Welco-
me-Shop, Im Grund 4, 
17.00 - 19.00 Uhr

06.06. Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe-Busfahrt 
nach Bad Urach, Spa-
ziergang und Einkehr, 
Anmeldung erforder-
lich bis 01.06.2024 

Freitag
07.06. Stadtbücherei

„Sing´n Play“: Für 
Kinder zw. 6 Monaten 
und 3 Jahren, Stadt-
bücherei Pfullingen, 
Beginn: 09.30 Uhr

07.06. vhs
(Über-)Irdisches: Ein 
Besuch im Kloster und 
Brauhaus in Zwiefal-
ten, Klaus-Peter Neef, 
Zwiefalten, Beginn: 
14.00 - 22.00 Uhr

07.06. Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“: Vorlesestunde 
für Kinder von 5 - 8 
Jahren, Beginn: 14.30 - 
15.30 Uhr

07.06. Ev.-meth. 
Kirchengemeinde
Backspass für Kinder 
für Kinder von 7-12 
Jahre, bitte um Vor-
anmeldung an marina-
pabst@gmx.de, 15.00 
- 17.00 Uhr

07.06. I'kuh, Stadtbücherei, 
Pro Juventa und vhs

Poetry Slam: Hank M. 
Flemming, Anmeldung 
bis 30.05.24 bei Elias 
Huisl (Stadtbücherei), 
Beginn: 19.30 Uhr

07.06. Festfabrik 
Bingo, Festfabrik, 
Klosterstr. 63/2

07.06. Paul-Jauch-
Freundeskreis / 
Gemeinde Eningen

Einweihung Jauch-
Sichten, Lindenplatz 
Eningen, 18.30 Uhr, Er-
satztermin am 21.06.

07.06. Märklin Insider 
Stammtisch
Die Vielfalt der Modell-
eisenbahn, Arbach-
talstr. 6, ab 19.00 Uhr

07.06. Musikschule Eningen
Offenes Volkslieder-

singen im Seniorenzen-
trum, St. Elisabeth mit 
Adelinde Bohn, 
Beginn: 16.00 Uhr

Samstag
08.06. Kath. 

Kirchengemeinde 
Treff neuer Ministran-
ten Seelsorgeeinheit, 
Beginn: 10.30 Uhr

08. - Schwäb. Albverein

09.06. Sternenhimmel 
schauen auf dem 
Sternberg

08.06. Gesunde Gemeinde
Gesundheitsparcours 
und Präventionstag,  
Gesundheitszentrum 
Eningen, Beginn: 11.00 
- 17.00 Uhr

08.- Naturfreunde
09.06. Eningen
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Kindergruppe, 
Übernachtung auf der 
Rohrauer Hütte

Sonntag
09.06. Schwäb. Albverein 

Eningen
Familienfest Eninger 
Weide, Herbert Hanner

09.06. Gemeinde Eningen
Europa- und 
Kommunalwahlen

09.06. Stadt Pfullingen
Europa- und 
Kommunalwahlen

09.06. Engagiert in Eningen
Nähtreff am Wochen-
ende, Im Grund 4, 

10.00-18.00 Uhr
09.06. Kath. 

Kirchengemeinde 
Gottesdienst mit 
Kantor, anschließend 
Kirchencafé, 
Beginn: 10.30 Uhr

Dienstag
11.06. Bürgertreff

Treffen Pfullinger 
Gemeinschaftsgarten, 
Beginn: 17.00 Uhr

11.06. Bürgertreff
Musikalischer 
Nachmittag für Alle, 
Beginn:  15.00 Uhr

11.06. Ev. Kirchengemeinde
„Burgwegkreis“, 
Beginn: 15.00 Uhr

11.06. Ev. Kirchengemeinde
Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

11.06. Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

11.06. Fotofreunde Eningen
Bilder zum Jahres-
thema „Gärten und 
Parks“, Andreaskirche, 

Beginn: 20.00 Uhr
Mittwoch
12.06. Engagiert in Eningen

Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, Be-
ginn: 18.00-22.00 Uhr

12.06. Stadtbücherei
„Die Bücherwürm-
chen“: Vorlesestunde 
für Kinder ab 3 Jahren 
mit einer Begleitper-
son, Stadtbücherei, 
14.30 - 15.00 Uhr

12.06. Bürgertreff  
Handarbeitsgruppe, 
15.00 - 17.00 Uhr

12.06. Schwäb. Albverein
Mittwochsträppler, 
Beginn: 18.00 Uhr

12.06. vhs
Schlaganfall - wie 
kann ich mich schüt-
zen? (E), Dr. med. 
Frank Andres, Stadt-
bücherei, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

12.06. vhs
Helden des Alltags: 
Schiedsrichter - oder: 
Freude am Entschei-
den, Knut Kircher, 
Marktplatz, Beginn: 
19.30 - 21.15 Uhr

Donnerstag
13.06. Bürgertreff

Vernissage farbWerke 
– Farbe trifft Struktur, 
abstrakte Malerei von 
Franziska Ebinger, 
Beginn: 19.00 Uhr

13.06. Schwäb. Albverein
Seniorenwanderung:  
Wendelsheimer 
Märchensee, 
Beginn: 13.30 Uhr

13.06. Bürgertreff 
Connect4All, Smart-
phone-Stammtisch, 
Café Rosenkranz, Be-
ginn: 14.30 - 16.30 Uhr

13.06. Sinfonisches 
Jugendblasorchester 
und Stadtkapelle
1. Schlosshofkonzert 
Gemeinschaftskonzert, 
Schlosshof, 
Beginn: 19.00 Uhr

13.06. Kath. 
Kirchengemeinde 
Vortrag : "Warum kom-
men wir überhaupt 
auf die Welt, wenn wir 
doch wieder sterben 
müssen? " (Prof. Albert 
Biesinger ), Gemeinde-
haus, um 19.00 Uhr

13.06. Bürgertreff
Vernissage: Blickpunkte 
von Franziska Ebinger, 
Beginn: 19.00 Uhr

13.06. Ev. Kirchengemeinde
Sitzung des Verant-
wortlichenrats des 
CVJM, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

13.06. Stadt Pfullingen
Junimarkt (Krämer-
markt), Marktplatz

Freitag
14.06. Stadtbücherei

„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“: Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren. Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

14.06. Ev.-method. 
Kirchengemeinde
Backspass für Kinder: 
Kinder von 7-12 Jahre 
können gemeinsam 

leckere Köstlichkeiten 
backen, bitte um Vor-
anmeldung per E-Mail 
an marinapabst@gmx.
de, Beginn: 15.00 - 
17.00 Uhr

14.06. Stadt Pfullingen / 
Jugendgemeinderat 
Public Viewing Fußball-
EM Eröffnungsspiel 
Deutschland : Schott-
land mit Soccer-Arena, 
Marktplatz, Beginn: 
21.00 Uhr

14.06. Festfabrik  
Fußball-EM Eröff-
nungsspiel Live Über-
tragung, Festfabrik, 
Klosterstr. 63/2

Samstag
15. - Uni Tübingen, LDA, 
16.06. Stadt Pfullingen, 

Gemeinde 
Lichtenstein, 
Geschichtsverein 
Lichtenstein, 
Geschichtsverein
Greifenstein-Event 
„Lebendiges Mittelal-
ter“, Ritter und Burgen 
im Echaztal, Schlöss-
lespark, Samstag Be-
ginn: 11.00 - 20.00Uhr, 
Sonntag Beginn: 11.00 
- 17.00 Uhr

15.06. Naturschutzbund
Botanisch-Ornitholo-
gische-Abendführung, 
Treffpunkt Parkplatz 
am Ursulabergspiel-
platz, um 17.00 Uhr

15.06. Festfabrik  
Live auf dem Markt-
platz: "Jester Tale" und 
"Hit The Five" live

Sonntag
16.06. Obst- und 

Gartenbauverein /
Geflügelzuchtverein 
Sommerfest, Vereins-
gelände beim Tannen-
wald, Beginn: 10.00 
- 16.00 Uhr

16.06. Ev. Kirchengemeinde
Kirche im Grünen mit 
dem Posaunenchor, 
Wanne, um 11.00 Uhr

16.06. Schwäb. Albverein 
Eningen
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scheint einmal im Monat in 

24000 Haushalten

Mobil ohne Auto, Inge-
borg Renk, Radausfahrt 
nach Tübingen, 
Tel.: 137 54 02

16.06. Heimat- und 
Geschichtsverein 
Eningen
Führung und Besich-
tigung des Oberen 
Lindenhofs, Parkplatz 
Schafhaus, 
Beginn: 13.30 Uhr

16.06. Ev. Kirchengemeinde 
und Musikschule
Konzert Posaunenchor 
und Blechbläseren-
semble sowie Brass 
Kids der Musikschule, 
Evang. Andreaskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

Montag
17.06. Kath. 

Kirchengemeinde 
Treff der Frau „Leben 
d. hl. Klara“, Gemein-
dehaus, um 20.00 Uhr

Dienstag
18.06. Engagiert in Eningen

Digitale Beratung, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

Mittwoch
19.06. Engagiert in Eningen

Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, Be-
ginn: 18.00-22.00 Uhr

19.06. Stadtbücherei
Robo-Kids: Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren, ab 15.30 Uhr

19.06. Stadt Pfullingen / 
Jugendgemeinderat 
Public Viewing Fuß-
ball-EM Deutschland 
: Ungarn mit Soccer 
Arena, Marktplatz, 
Beginn: 18.00 Uhr

Donnerstag
20.06. ACK 

Seniorenkreis "Öku-
menischer Echaztreff", 
Paul-Gerhard-Haus, 
Beginn: 14.30 Uhr

20.06. Kath. 
Kirchengemeinde 
Ökumenischer Echaz-
treff „Flüchtlinge live“, 
Paul-Gerhard-Haus, 
Beginn: 14.30 Uhr

20.06. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter, 
Waltraut Bley, Tages-
ausfahrt in die Pfalz 

20.06. Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50, 
Obstbaumuseum 
Glems, Führung: Paul 
Walz, Tel.: 07123 
61189, ab 13.00 Uhr

20.06. Schwäb. Albverein
Feirobadgleif, Beginn: 
18.00 Uhr

20.06. Wonderbrass
Bläserensemble Won-
derbrass, Marktplatz, 
Beginn: 18.30 Uhr

20.06. Stadtbücherei / Inte-
grationsmanagement 

/ Stadt Pfullingen
Offener Spiel-Treff für 
jung & alt, Stadtbüche-
rei Pfullingen, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

20.06. Wilhelm-Hauff-
Realschule, 
Friedrich-Schiller-
Gymnasium, 
Musikschule
2. Schlosshofkonzert 
Bläserklasse, Schloss-
hof, Beginn: 19.00 Uhr

Freitag
21.06. BUNT

Tag der offenen Tür, 
Bücherstube im Bunt, 
Badstr. 3, 15.00 Uhr - 
17.00 Uhr

21.06. Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“: Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren, Beginn: 14.30 - 
15.30 Uhr

21.06. Schwäb. Albverein
Spielabend, Mühlenstu-
be, Beginn: 19.00 Uhr

21.06. Schwäb. Albverein
Lange Sommernacht 
der Spiele , Beginn: 
19.00 Uhr

21.06. Musikverein 
Stadtkapelle 
Sommerabendkonzert, 
Marktplatz, Beginn: 
19.30 Uhr

21.06. Uhlandschule 
Grundschule
Schulfest

21.- VfL Pfullingen
26.06. Abtlg. Ski

Radrundtour (3 Tage)
21.06. Festfabrik 

Happy Hour und Fuß-
ball-EM Live Über-
tragung, Festfabrik, 
Klosterstr. 63/2

21.06. Engagiert in Eningen
Spieletreff, Im Grund 4, 
von 18.00 - 22.00 Uhr

Samstag
22.06. Musikverein Eningen

Spitalplatzkonzert, 
Spitalplatz, 17.00 Uhr

22.06. Schwäb. Albverein 
Eningen
Sonnwendfeier für 
Jung und Alt, Herbert 
Hanner, im Gewann 
Kühteich, 88 279

22.06. Naturfreunde 
Eningen
Sonnwendfeier, ab 
21.00 Uhr

22.06. Ev. Kirchengemeinde
Samstag-Treff, 
Beginn: 14.45 Uhr

22.06. Musikschule
Rock in der Neuen Mit-
te; The New Flow und 
3rd Floor, Marktplatz, 
18.30 - 22.30 Uhr

22.06. MTB-Club 
Einweihung der neuen 
Strecke am Bikepark, 
Beginn: ab 11.00 Uhr

22.06. Hoagamännle 
Malleparty, Narrenstu-
be, Friedrichstr. 6

Sonntag
23.06. Ev. Kirchengemeinde

Kirche im Grünen mit 
dem Posaunenchor, 
Wanne, um 11.00 Uhr

23.06. Kath. 
Kirchengemeinde 
Benefizkonzert „Abba 
trifft Wolfgang A. Mo-
zart“ (Leitung: Paul 
Zeppe), Kirche, 
Beginn: 17.30 Uhr

23.06. Martinskollegium
Konzertabend, 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 19.00 Uhr

23.06. Stadt Pfullingen / 
Jugendgemeinderat
Public Viewing Fuß-
ball-EM Deutschland 
: Schweiz mit Soccer 
Arena, Marktplatz, 
Beginn: 21.00 Uhr

23.06. Schwäb. Albverein
Schönbergbande: 
Zum Blautopf 

Montag
24.06. Bürgertreff 

Rentenberatung. Bitte 
um Anmeldung Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

24. - Schwäb. Albverein
28.06. Stadtradeln 

Extra Touren 
Mittwochsträbbler

Dienstag
25.06. vhs

Bodenseewasserver-
sorgung und 
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

www.pfullinger-journal.de
Folgen Sie uns auf facebook und auf Instagram

...große Marken für kleines Geld

PREISKNALLER!
Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  koffer-depot.de

*solange der Vorrat reicht.

UVP: 179,- €

Scure Trolley, vier 360°-Rollen,
integriertes TSA-Zahlenschloß. 
55 x 40 x20cm; 2,9 kg

69,95*69,95*69,9569,95**

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

Hier werden 
Sie verwöhnt...
Damen: Beratung, Waschen, 
Schneiden, Föhnen (kurze Haare)

49,- € bei unseren Meistern

für nur 45,-€

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

Überlingen (R), Alex-
ander Tomisch, Sipp-
lingen, Tagesausfahrt: 
07.30 - 20.00 Uhr

25.06. DRK Ortsverein
Blutspende, 
Pfullinger Hallen, Be-
ginn: 14.30 - 19.30 Uhr

25.06. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis „Fröh-
liche Begegnung“, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr

25.06. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis „Burg-
wegkreis“, 
Beginn: 15.00 Uhr

25.06. Kath. 
Kirchengemeinde 
Bibelabend „Neues aus 
der Biblischen Schatz-
kiste“ mit Dr. Wolfgang 
Gramer, Gemeinde-
haus, um 19.30 Uhr

25.06. vhs
Der Pflichtteil - Was 
man über den erb-
rechtlichen Pflichtteil-
anspruch wissen sollte, 
Dr. Sascha Straub, von 
20.00 - 22.15 Uhr

25.06. Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

25.06. LandFrauen Eningen
Schwätznachmittag, 
Café Kreisel, Beginn: 
14.30 Uhr

25.06. Fotofreunde Eningen
Bilder vom Jahresaus-
flug, Andreaskirche, 
20.00 Uhr

Mittwoch
26.06. Engagiert in Eningen

Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, Be-
ginn: 18.00-22.00 Uhr

26.06. Stadtbücherei
„Die Bücherwürm-
chen“: Vorlesestunde 
für Kinder ab 3 Jahren 
mit einer Begleitper-
son, Beginn: 
14.30 - 15.00 Uhr

26.06. Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag
27.06. Wilhelm-Hauff-

Realschule, 
Friedrich-Schiller-
Gymnasium, 
Musikschule
3. Schlosshofkonzert, 
Beginn: 19.00 Uhr

27.06. TamTam
Feurige westafrikani-
sche Rhythmen mit tra-
ditionellen Gesängen, 
Marktplatz, Beginn: 
19.00 Uhr

27.06. Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

27.06. Ev. Kirchengemeinde
Sitzung des Gemeinde-
ausschusses Bezirk 
Thomaskirche, 
Beginn: 19.30 Uhr

27.06. ACK (AG christlicher 
Kirchen)
Sitzung des ökum. 
Arbeitskreises (ÖAK)- 
Jahresplanung 2025, 
Friedenskirche, Beginn: 
20.00 Uhr

Freitag
28.06. Stadtbücherei

„Sing´n Play“: Für 
Kinder zwischen 6 
Monaten und 3 Jahren, 
Beginn: 09.30 Uhr

28.06. Stadtbücherei

„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“: Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

28.06. vhs
Lichterfahrt auf dem 
nächtlichen Neckar - 
Stocherkahn, Matthias 
Leyk, Tübingen, Be-
ginn: 20.30 - 22.30 Uhr

28.06. Festfabrik  
Live-Musik im Fest-
fabrikle, die Band 
"Mischmasch" live 
erleben

Samstag
29.06. Ev. Kirchengemeinde

Konzert mit dem Kam-
merorchester „musica 
salutare“, Ev. Andreas-
kirche, Hauptstraße 62, 
Beginn: 19.30 Uhr

29.06. Engagiert in Eningen
Repair Café, Im Grund 
4, von 10.00-13.00 Uhr

29.06. Line Kunst
Kunst und Kreatives, 
Spitalplatz und Baum-
schule Rall, Beginn: 
10.00-18.00 Uhr

29.06. Feuerwehr Eningen
Blaulichtparty, Feuer-
wehrgerätehaus, Be-
ginn: 19.00 Uhr

29.- Stadt Pfullingen
30.06. Einweihung 

Kulturhaus
Vielseitiges kulturelles 
Programm der Vereine 
und Organisationen am 
Samstag von 14.00 - 
22.00 Uhr 
und Sonntag von 11.00 
- 17.00 Uhr. Für die 
Bewirtung sorgt i'kuh, 
Kulturhaus Kloster-
kirche

29.06. Kath. 
Kirchengemeinde 
Treff neuer Ministran-
ten Seelsorgeeinheit, 
Kirche, 10.30 Uhr

Sonntag
30.06. Naturfreunde 

Eningen
Tagesausfahrt zum 
Alten Lager in Auingen 
mit Besichtigung Bio-
sphärenzentrum, ab 
11.00 Uhr

30.06. Kath. 
Kirchengemeinde 
Gottesdienst mit Kin-
dergarten St. Josef, 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 10.30 Uhr

30.06. Ev. Kirchengemeinde
Tauffest und Gemein-
defest, Schlösslespark, 
Beginn: 14.30 Uhr

30.06. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bad Herrenalb, Andrea 
Schenk, Tagesausfahrt, 
07451-1530

Veranstaltungen ohne Orts-

angaben finden in Pfullingen 
statt.
Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 07121 - 70 65 68 oder
Sie schreiben eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.


